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Erklärung zu RoHS und WEEE 
 
 
1. Warum motrona von den EU-Richtlinien 2002/95/EG (RoHS)  

und 2002/96/EG (WEEE) nicht betroffen ist 
 

• motrona- Produkte sind gemäß WEEE- Richtlinie 2002/96/EC ausnahmslos und zweifelsfrei der 
Kategorie 9 (Überwachungs- und Kontrollgeräte) zuzuordnen. 

 Produkte dieser Kategorie wurden in der Auflistung betroffener Geräte (Artikel 2 Absatz 1 der 
RoHS-Richtlinie 2002/95/EC) ausdrücklich weggelassen und sind somit von der Verordnung befreit. 

 

• motrona- Produkte sind keine eigenständigen Geräte, sondern werden stets in Maschinen, Schalt-
schränke oder Bedienungspulte eingebaut. Sie sind daher Bestandteil einer größeren Einheit (in der 
Regel einer ortsfesten Anlage). Gemäß Artikel 2 Absatz 1 der Richtlinie 2002/95/EC (WEEE) fallen 
motrona-Produkte auch aus diesem Grunde nicht unter die RoHS-Verordnung, und ebenfalls nicht 
unter die WEEE-Verordnung. 
 
 
 

2. Warum motrona trotzdem RoHS-konforme Produkte anbietet  
 

Wir sehen in der RoHS-Verordnung einen sinnvollen Schritt zur Schonung unserer Umwelt. Auch 
kleinere Unternehmen wie motrona können wirkungsvolle Beiträge zum Umweltschutz liefern.  
 

Wir versprechen uns natürlich auch einen Marktvorteil, weil viele unsere Kunden dankbar sein 
werden, im Zweifelsfall doch auf ein RoHS-konformes Produkt zurückgreifen zu können. 
 

Daher haben wir unsere gesamte Löt- und Bestückungstechnik auf „bleifrei“ umgestellt, und auch 
fast alle in unseren Geräten enthaltenen Zukaufteile und Komponenten durch entsprechende 
RoHS-konforme Typen ersetzt. Dies war mit erheblichen Anstrengungen und Investitionen 
verbunden. Aber ehrlich gesagt sind wir heute stolz, den nicht einfachen Weg der RoHS-
Konformität gegangen zu sein, den viele unserer Mitbewerber wegen des hohen Aufwandes gar 
nicht erst in Erwägung gezogen haben. 
 
Alle gängigen motrona-Produkte werden in RoHS-konformer Bauart geliefert. 
Lediglich einige ältere Produkte (z.B. Auslauftypen oder solche die innerhalb 
der nächsten 12 Monate ohnehin Gegenstand eines Re-Designs sind) können 
während einer Übergangsphase noch einzelne, nicht-konforme 
Komponenten enthalten. 
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